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Norm

ZPO §528 Abs2 Z1 F1

Rechtssatz

Entscheidet das Rekursgericht bei einem ausschließlich in einem Geldbetrag bestehenden Streitgegenstand über den

Betrag, der als Streitgegenstand anzusehen ist, so gilt der höchste in Betracht kommende Betrag als

Entscheidungsgegenstand. Auf den richtigen Wert des Streitgegenstandes kommt es nicht an.

Entscheidungstexte

3 Ob 587/90

Entscheidungstext OGH 28.11.1990 3 Ob 587/90

Veröff: SZ 63/213

8 Ob 663/90

Entscheidungstext OGH 13.12.1990 8 Ob 663/90

Vgl aber

2 Ob 611/90

Entscheidungstext OGH 19.12.1990 2 Ob 611/90

2 Ob 635/90

Entscheidungstext OGH 19.12.1990 2 Ob 635/90

7 Ob 678/90

Entscheidungstext OGH 10.01.1991 7 Ob 678/90

2 Ob 501/91

Entscheidungstext OGH 16.01.1991 2 Ob 501/91

2 Ob 640/90

Entscheidungstext OGH 30.01.1991 2 Ob 640/90

Veröff: JBl 1991,595

1 Ob 501/91

Entscheidungstext OGH 20.03.1991 1 Ob 501/91

1 Ob 515/91

Entscheidungstext OGH 20.03.1991 1 Ob 515/91

3 Ob 60/92

Entscheidungstext OGH 07.07.1992 3 Ob 60/92

Beisatz: § 55 Abs 3 JN soll nur verhindern, daß durch willkürliche Teileinklagung die Zuständigkeit des

Gerichtshofes umgangen wird. (T1)
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